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Allgemeine Regelungen  

• Wer Erkältungssymptome bei sich feststellt, kommt bitte in keinem Fall zur Schule 

bzw. meldet sich bei einer Lehrperson ab und verlässt das Schulgelände.   

• Alle tragen bitte in Bussen und Bahnen (wenn sich deren Benutzung nicht vermeiden 

lässt) und im Schulgebäude und in den Unterrichtsräumen eine Mund-Nasen-

Schutzmaske.   

• Alle halten generell (auch: Parkplatz, Schulhof) den vorgegebenen Abstand von 1,5 

Metern ein, verzichten auf das Händeschütteln oder andere körperlichen Kontakte.  

• Alle waschen sich regelmäßig die Hände. Alternativ ist auch das Mitführen des 

eigenen Handdesinfektionsmittels und dessen Nutzung möglich. Dieses darf jeweils 

nur von den jeweiligen Besitzern und nur bestimmungsgemäß verwendet werden.  

• Alle waschen sich vor und nach dem Besuch der Toilette und vor und nach dem Essen 

die Hände.  

• Alle nutzen in den Unterrichtsräumen und bei den außerunterrichtlichen 

Veranstaltungen (Hausaufgabenbetreuung, Arbeitsgemeinschaften) immer die 

gleichen festgelegten Sitzplätze und verändern die Anordnung der Stühle und Tische 

in den Räumen nicht.   



 

• Alle berühren das Gesicht möglichst nicht mit den Händen und vermeiden auch die 

Berührung von Kontaktflächen soweit wie möglich (Öffnen von Türen, Betätigen von 

Schaltern mit Ellenbogen, Handläufe in Treppenhäusern möglichst nicht nutzen).  

• Alle nutzen nur die eigenen mitgebrachten Gegenstände (Bücher, Hefte, Stifte usw.) 

und nutzen Trinkflaschen, Tüten mit Lebensmitteln usw. nicht gemeinsam.  

• In den Unterrichtsräumen wird nicht gegessen (Ausnahme: Klausuren ab 90 Minuten 

Dauer). Getrunken werden darf nur aus wiederverschließbaren Flaschen.   

• Wer in einem Raum das Fehlen von Seife oder Papierhandtüchern feststellt, 

verständigt umgehend das Sekretariat.   

• Alle halten sich an die Nies-und-Husten-Etikette: in die Armbeuge, von anderen 

abwenden, Papiertaschentücher nach Benutzung sofort entsorgen.  

• Alle verlassen das Gebäude unmittelbar nach Ende ihres Unterrichts auf den 

ausgeschilderten Wegen – und verlassen danach das Schulgelände.  

• Der Zugang zur Mensa ist ausschließlich die gelbe Doppeltür zum Schulhof. Für 

Schüler*innen des Gymnasiums ist die Essensausgabe ab 13.30 Uhr geöffnet, vorher 

halten sich alle auf dem Schulhof auf.  

• Alle Schülerinnen und Schüler werden zweimal in der Woche mit einem Antigen-

Selbsttest getestet. Ein Impf- oder Genesenen-Nachweis befreit Schüler*innen von 

der Testpflicht. 

• Im Alarmfall sind die Regelungen für die Wege aufgehoben und alle verlassen das 

Gebäude auf dem üblichen Weg und sammeln sich wie im Alarmplan festgelegt. Dabei 

tragen alle eine Mund-Nasen-Schutzmaske.  

  

Danke – und bleibt gesund!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Hinweise    

  

zur Organisation des Schultages 

(Version für Schüler*innen der Klassen 5 bis 7): 

• Die Fachlehrer*innen des Unterrichts der 1. und 3. Stunde holen ihre Schüler*innen 

auf dem Schulhof ab. Die Schüler*innen treffen sich am Morgen bzw. am 

Pausenende (7.40 h und 10.35 h) jeweils in einer Reihe hintereinander an den 

Aufstellplätzen für den Feueralarm:  

o 5a: Markierung 5a 

o 5b: Markierung 5c 

o 5c: Markierung 6a  

o 6a: Markierung 6c  

o 6b: Markierung 7a  

Die Fachlehrer*innen begleiten die Gruppen dann in der obigen Reihenfolge 

nacheinander zu den jeweiligen Unterrichtsräumen. 

Die Klassen der Jahrgangsstufe 7 gehen eigenständig zu ihren Klassenräumen. 

• Die Schüler*innen der Klassen 5 bis 7 benutzen als Aufgang das Treppenhaus am 

Eingang zum Forum und als Abgang das Treppenhaus in der Mitte des Traktes E. Sie 

verlassen das Forum durch die (von innen gesehen) rechte der drei grauen Türen 

zum Schulhof.  

• In den 10-Minuten-Pausen (ohne Raumwechsel) bleiben alle im Klassenraum. Bei 

Bedarf können – unter Einhaltung der vorgeschriebenen Wege - die Außentoiletten 

benutzt werden.  

• Die Lehrer*innen sorgen für eine regelmäßige Querlüftung der genutzten 

Unterrichtsräume zumindest einmal in jeder 70-Minuten-Stunde.  

• Für alle Klassen wird von den Klassenlehrer*innen ein Sitzplan erstellt und 

aufgehoben. Eine Kopie des Sitzplans wird auf dem Pult in einer abwaschbaren Hülle 

aufgeklebt.  

• In den Fachräumen wird für die einzelnen Klassen ein festgelegter Sitzplan vom 

Fachlehrer dokumentiert und für alle Stunden in dem Raum eingehalten.  

 

    



Hinweise    

zur Organisation des Schultages 

(Version für Schüler*innen der Klassen 8-9):  

• Die Schüler*innen der Klassen 8 – 9 begeben sich generell unmittelbar nach dem 

Eintreffen auf dem Schulgelände über den rechten Eingang zur Durchgangshalle und 

dann das Treppenhaus vor den Aufenthaltsräumen zu ihren Unterrichtsräumen. Die 

Klassenräume werden ab 7.30 Uhr geöffnet, vor Fachräumen warten die 

Schüler*innen mit dem nötigen Abstand.  

• Die Klassen 8 und 9 nutzen als Abgang das Treppenhaus zwischen den Trakten C und 

D. Sie verlassen das Gebäude durch die von innen gesehen linke Tür der 

Durchgangshalle.  

• Für den Kunstunterricht im Trakt E gilt als Aufgang das Treppenhaus am Eingang zum 

Forum und als Abgang das Treppenhaus in der Mitte des Traktes E. Schüler*innen 

verlassen das Forum durch die (von innen gesehen) rechte der drei grauen Türen zum 

Schulhof.  

• In den 10-Minuten-Pausen (ohne Raumwechsel) bleiben alle im Klassenraum. Bei 

Bedarf können – unter Einhaltung der vorgeschriebenen Wege - die Außentoiletten 

benutzt werden.  

• Die Lehrer*innen sorgen für eine regelmäßige Querlüftung der genutzten 

Unterrichtsräume zumindest einmal in jeder 70-Minuten-Stunde.  

• Für alle Klassen wird von den Klassenlehrer*innen ein Sitzplan erstellt und 

aufgehoben. Eine Kopie des Sitzplans wird auf dem Pult in einer abwaschbaren Hülle 

aufgeklebt.   

• In den Fachräumen wird für die einzelnen Klassen ein festgelegter Sitzplan vom 

Fachlehrer dokumentiert und für alle Stunden in dem Raum eingehalten.  

 

    

 

 

 

 

 



Hinweise    

zur Organisation des Schultages 

(Version für Schüler*innen der Oberstufe):  

• Die Schüler*innen Oberstufe begeben sich generell unmittelbar nach dem Eintreffen 

auf dem Schulgelände über den rechten Eingang zur Durchgangshalle und dann das 

Treppenhaus vor den Aufenthaltsräumen zu ihren Unterrichtsräumen im Trakt D. Die 

Kursräume werden ab 7.30 Uhr geöffnet, vor Fachräumen warten die Schüler*innen 

mit dem nötigen Abstand. Sie verlassen ihre Unterrichtsräume im Trakt D durch das 

Treppenhaus zum Ausgang vor dem Sekretariat.   

• Für den Kunstunterricht im Trakt E gilt als Aufgang das Treppenhaus am Eingang zum 

Forum und als Abgang das Treppenhaus in der Mitte des Traktes E. Schüler*innen 

verlassen das Forum durch die (von innen gesehen) rechte der drei grauen Türen zum 

Schulhof.  

• Bei Raumwechseln in den 10-Minuten-Pausen gehen bitte alle in den Fluren und 

Treppenhäusern (notfalls auch „gegen die Einbahnstraße“) immer ganz auf der 

rechten Seite.  

• Die Stunden der Oberstufe beginnen jeweils pünktlich zur regulären Uhrzeit.  

• Die Lehrer*innen sorgen für eine regelmäßige Querlüftung der genutzten 

Unterrichtsräume zumindest je einmal in jeder 70-Minuten-Stunde.   

• Für alle Lerngruppen wird von den Lehrer*innen ein Sitzplan erstellt und aufgehoben. 

Dieser behält für alle Stunden des jeweiligen Kurses seine Gültigkeit.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Hinweise    

zur Organisation des Schultages  

(Hinweise für Lehrer*innen): 

• Alle Lehrer*innen machen sich bitte eingehend mit den allgemeinen und 

stufenspezifischen Regelungen vertraut.  

• Generell sind wir im Umgang mit den Regelungen sowohl Vorbild als auch „geduldig 

Erklärende“, die auf die Einhaltung achten.  

• Klassenlehrer*innen und die Tutor*innen der Oberstufe besprechen die jeweiligen 

Regelungen eingehend und mit der nötigen Ruhe mit ihren Klassen und Kursen. 

Zusätzlich besprechen die in Fachräumen unterrichtenden Lehrer*innen mit ihren 

Klassen bzw. Kursen die vorgegebenen Wege und die Regelungen in Bezug auf die 

Sitzordnung.  

• Durch die Übernahme z.B. von zusätzlichen Aufsichten, des Öffnens der Räume am 

Morgen usw. tragen wir dazu bei, dass alle die Regeln einhalten können und unnötige 

Kontakte bzw. Ansammlungen von Menschen möglichst vermieden werden.  

• Die Schüler*innen der 5. und 6. Jahrgangsstufe werden von den unterrichtenden 

Kolleg*innen an ihren Sammelplätzen vor der 1. und 3. Stunde abgeholt und zu den 

Räumen geführt, so dass der Unterricht pünktlich beginnen kann. 

• Zu Beginn der ersten Stunde (und in der S II auch der zweiten) erfragen die 

Lehrer*innen, ob alle Anwesenden frei von Symptomen einer Atemwegserkrankung, 

allgemeiner Abgeschlagenheit, Muskelschmerzen, Kopfschmerzen oder Symptomen 

eines Magen-Darm-Infekts sind.  

• Die Lehrer*innen sorgen für eine regelmäßige Querlüftung der genutzten 

Unterrichtsräume.   

• Die Maskenpflicht um Schulgebäude gilt auch für Lehrer*innen. 

• Lehrer*innen verlassen Kurs und Klassenräume als Letzte und sorgen für geschlossene 

Fenster und Türen sofern kein unmittelbar nachfolgender Unterricht stattfindet. 

 

  

  


